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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung P-002635/2019
an die Kommission
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Antony Hook (Renew), Sophia in 't Veld (Renew), Ramona Strugariu (Renew), Maite 
Pagazaurtundúa (Renew), Klemen Grošelj (Renew), Martin Hojsík (Renew), Jan-Christoph 
Oetjen (Renew), Moritz Körner (Renew), Anna Júlia Donáth (Renew), Abir Al-Sahlani (Renew), 
Michal Šimečka (Renew), Dragoş Tudorache (Renew), Malik Azmani (Renew), Hilde Vautmans 
(Renew), Barbara Ann Gibson (Renew), Irina Von Wiese (Renew), Lucy Nethsingha (Renew), 
Sheila Ritchie (Renew), Luisa Porritt (Renew), Naomi Long (Renew), Daniel Freund (Verts/ALE), 
Rasmus Andresen (Verts/ALE), Dimitrios Papadimoulis (GUE/NGL), Radosław Sikorski (PPE), 
Jane Brophy (Renew) und Ivan Štefanec (PPE)

Betrifft: Verstoß gegen das Prinzip der Rechtsstaatlichkeit im Vereinigten Königreich

Der Premierminister des Vereinigten Königreichs hat am 28. August angekündigt, er beabsichtige, die 
Sitzungsperiode des Parlaments des Vereinigten Königreichs vom 11. September bis zum 
14. Oktober 2019 auszusetzen, wodurch das Parlament daran gehindert wird, seiner Funktion als 
Gesetzgeber nachzukommen und die Exekutive zu kontrollieren, sowie insbesondere daran, in Bezug 
auf das Brexit-Verfahren parlamentarisch tätig zu werden.

Ist der Kommission ein Präzedenzfall bekannt, in dem ein Mitgliedstaat die Sitzungsperiode seines 
Parlaments für einen solch langen Zeitraum bzw. zu einem derart wichtigen Zeitpunkt ausgesetzt hat?

Wie bewertet die Kommission die Konformität des Vereinigten Königreichs als derzeitiges Mitglied der 
EU in Bezug auf die Standards für die Rechtsstaatlichkeit und insbesondere in Bezug auf die 
Wahrung der in Artikel 2 des Vertrags über die Europäische Union genannten Grundwerte?

Die Kommission hat bereits in der Vergangenheit Vertragsverletzungsverfahren gegen 
Mitgliedstaaten auf der Grundlage von Artikel 7 EUV eingeleitet. Wird die Kommission daher in 
diesem Fall angesichts der eindeutigen Gefahr einer schwerwiegenden Verletzung der in Artikel 2 
EUV genannten Werte durch das Vereinigte Königreich unverzüglich die Einleitung eines 
Vertragsverletzungsverfahrens prüfen?


